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Schuldienstnachrichten .
Durch die gebetene und genehmigte Entlas¬

sung deS Schullehrer- Mathias I ä ck l e vom
Schulfach ist die evang. Schulstelle zu Büchen¬
berg , Schulbezirks Hornberg , mit dem neu
regulirren Gehalt von 175 fl . , nebst freier
Wohnung und dem Schulgeld a 30 kr. von
jedem Schulkind, in Erledigung gekommen. Die
Bewerber um dieselbe haben sich nach Borschrift
binnen 4 Wochen bei ihren Bezirksschulvisita-
turen zu melden .

Durch das am 9 . April d. I . erfolgte Ab¬
leben deS Hauptlehrers Johann Srrittmatler
ist der karh. Schul - und Organistciidicist zu
Gdrwikl , Amt » WaldShut, mit dem gesetzlich
regulirren Dienftrinkommen von 175 fl . jähr¬
lich , nebst freier Wohnung und Anthcil am
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
190 Schulkindern auf 30 kr . jährlich für jede »
Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die Com-
petenten um diesen Schuldienst haben sich nach
Dorschrift durch ihre Bczirksschulvisitaturen bei
der Bezirksschulvifitatur WaldShut innerhalb
6 Wochen zu melden.

Der erledigte kathol. Schuldienst zu Bernau
außer Thal , Amts St . Blasien , ist dem Haupt¬
lehrer Joseph Kraft zu Rüßwihl, AmtS WaldS¬
hut, übertragen , und dadurch der katbolische
Schuldienst zu Rüßwihl mit dem gesetzlich rc-
gulirten Diensteinkommen von 140 fl . jäDrlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgeld,
welches bei einer Zahl von etwa 100 Schul¬
kindern auf 30 kr . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden. Die Competenten
um den lehtbenaimten Schuldienst haben sich

nach Vorschrift durch ihre BezirkSschulvisitaturen .
bei der Bezirksschulvifitatur WaldShut inner »

'

halb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Oberkirch. sFahndung. ĵ Der Aufenthalt

der Maria Anna Schwa igle von Oppenau ,
welche wegen Betrugs dahier in Untersuchung
steht , ist dieSseit» unbekannt . Dieselbe ist un¬
gefähr 5 Schuh 2 Zoll groß , hat schlanken
Körperbau , schwarze Gesichtsfarbe , schwarz«
Augen , großen Mund , schwarze Haare und
«ine spitzige Nase.

Wir ersuchen daher die resp . Polizeibehörden ,
auf die Inculpütin zu fahnden und dieselbe
im Bctrctungsfallr hicher abliefern zu lassen .

Oberkirch , den 9. Juni 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Fauler .
(2 ) Oberkirch. sDiebstahl .^ In der Nacht

vom 2. auf den 3. d. M. wurden dem Joseph
Bischoff ron Winterbach folgende Gegenständ«
entwendet :

1 ) Eine Kette , wovon der Haken schon früher
wrggebrochen ist ; sie soll etwa 50 Gleiche und
eine Länge von circa 12 Fuß gehabt haben .
Der Werth der Kette wird auf 2 ft. angegeben.

2) Ein gewöhnliches Handbeil im Werth von
1 fl . 12 kr . ; es ist besonders daran zu erkennen,
daß die Schneide nicht regelmäßig geschliffen ist.

3) Bier kupferne Lrennrdhren ; zwei davon
sind 5 Fuß und die beiden andern 4 Fuß lang .
Alle 4 sind da , wo sie in den Brennhut gcstcckt
werden , circa 2 Zoll und ain entgegengesetzten
Ende 1 Zoll weit . Jede» Paar der Röhren
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kostet und zwar die kleinen 5 fl. und die größer«
9 fl ., zusammen 1t fl. Sie befinden sich sämmt -
ilch noch in gutem Zustande ; besondere Kenn¬
zeichen haben sie keine .

4) Zwei Kinderhemden , wovon da» eine noch
ziemlich neu war , von reustencr Leinwand , an
der Brust mit B . B . roth gezeichnet ; dasselbe
hatte einen Werth von 36 kr. DaS zweite
Hemd von gleichem Stoffe , ohne Zeichen und
20 kr. wcrth.

ü) Ein Paar alte Strümpfe von weißer
Schafwolle angrftrickl ; sie haben einen Werth
von etwa 12 kr.

Säinmtliche Polizeibehörden werden ersucht ,
auf den zur Zeit noch unbekannten Thäter und
die entwendeten Gegenstände zu fahnden .

Oberkirch , den 3. Juni 1840 .
GroßherzoglrcheS Bezirksanit.

Jüngling .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des §. 74 de» Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit -öffentlich -bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenaimter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Waldshut
( 1 ) zwischen der Pfarrei Görwihl und der

Gemeinde daselbst ;
im Bezirksamt Weinheim

( 2) a . zwischen der Großherzogl . Domainen-
vcrwaltung Heidelberg und der Gemeinde Lau¬
denbach ;

b . zwischen der Großherzogl. Domainen-
verwaltungHeidelberg u . der Gemeinde Sulzbach;

im Bezirksamt Uebcrlingen
( 2 ) a . zwischen der Größt ) . Domaincnver -

waltunq Mcersburg und den Zehntpflichrigen
zu Bissafingcn ,

h . zwischen der Großh . Domainenver -
waltung Meersburg und dem Besitzer des Hos-
guks Reutehof, Gemeinde Nessclwangcn;

im Bezirksamt Krauiheun
(2 ) zwischen dem Großhcrzoglichcn Rentamke

Krautdrim und der Gcsammrheit der Zehnt -
pflichtigen zu Klrpsau ;

im Bezirksamt Staufen
( 2 ) a . zwischen der Großh . Domainenverwal-

tung Hcireröhcim und der Gemeinde Bollschweil,
h . zwischen der Pfarrei Laufen und der

Gemeinde Gallrnweiler,
c. zwischen Großh. Domaincnverwaltung

Heirersheim und den Gemeinden Ballrcchten
und Döttingen ;

im Oberamt Durlach
(2) zwischen der Großh . Domaincnverwaltung

Pforzheim und der Gemeinde Untermutschelbach;
im Bezirksamt Villingen

(3) zwischen der Fürstl. Standrsherrschaft
Fürstenberg und der Gemeinde Biesingen , wegen
deS Ersterer auf der Gemarkung der Letzter » zu
zwei Drittel zustehenden großen und kleinen
Zehntens ;

im Bezirksamt Eppingen
( 2 ) a . zwischen der ev. Schule Berwangen

und der dasigen Gemeinde ,
L>. zwischen der kath. Pfarrei Landshausen

und der Gemeinde daselbst ;
im Bezirksamt Boxberg

(3) zwischen der Grundherrschaft Rüdt von
Co Arnberg und der Gemeinde Hohenstadt ;

im Bezirksamt Stokach
(3) a . zwischen dem Stiftungs- Vorstand zu

Espasingen , NamenS der dasigen Kirchechfabrir ,
und den Gemeinden Espasingen und Dodmano,

b . zwischen der Kirchcnfabrik zu Mühlingen
und den derselben zehntpflichtigen Güterbesitzern
auf den Gemarkungen Mühlingen/ Meiuwangen
und Hecheln ,

c . zwischen der Kirchcnfabrik zu RaithaS-
lach und den derselben zehntpflichtigen Güter-
bcsitzern zu Raithaslach , Mönchhöf und Mahl¬
spüren.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutskheil, Unterpfand u . s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aüfge-
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 de» Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zchntberechtigtcn zu halten .

Stokach . sPräclusiv - Erkenntniß .j Die Zehnt¬
ablösung des KapellcnfondS in Volkertsweiler
betreffend — wird nunmehr der abgeschlossene
Ablösung» - Vertrag vom 24 . Jänner v. I . für
endgültig geschloffen erklärt , und werden alle
Ansprüche auf da» Ablösungskapital , welche auf
das Ausschreiben vom 3 . Aug. v. I . , Nr . 1-1635 ,
nicht angemeldet worden sind , hiemit au »gr-
schloffen .

Stokach , den 28. Mai 1840 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Eckstein.
Stokach . sPräclusiv - Erkenntniß .1 Den

Zehnrablösungs - Vertrag zwischen der Kapellrn -
fond» . Verwaltung zu Holzach und den zehne-
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pflichtigen Gemeinden Unterschwandorf , Holzach
und Volkertsweiler betreffend — wird nunmehr
der abgeschlossene Ablösung - vertra - vom 24t «n
Zuni v . Z . für endgültig geschloffen erllärt , und
« erden alle Ansprüche auf das Ablösungskapual ,
welch « auf das Ausschreiben vom 3 . August
y. I . , Nro . 11637 , nicht angemeldet worden

sind , ausgcschloffrn .
Stokach , den 26 . Mai 1840 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Eckstein .

Blumenfeld . fPräclusiv - Erkcnntniß .^ Nach¬
dem auf die diesseitige Aufforderung vom 8ten

Februar d. I . , Nro . 2073 , innerhalb der an -
beraumten Frist keine Ansprüche auf das Zebnt -

ablösungskapual , welches die Gemeinde Ried -

Heim an das Großh . Markgräfl . Bad . Rentamt

Hilzingen zu bezahlen hat , angemeldet worden
sind , wird das angcdrohte Präjudiz hicmit aus¬
gesprochen .

Blumcnfcld , den 7 . Mai 1840 .
Großherzogliches Bezirke amr .

B a u r .
Stokach . sPräclusiv - Erkenntnis Die Zchnt -

abldsung der Kirchcnfabrik in Aach in der dasi-

gen Gemarkung betreffend — wird nunmehr
der abgcschloffenc Ablösungsvcrtrag vom 12len
Alni v . I . für endgültig geschloffen erklärt , und
werden alle Ansprüche auf das Ablösungskapital ,
welche auf das Ausschreiben vom 26 . Jänner
d. I . , Nro . 1395 , nicht angemeldet worden sind ,
hiemit ausgeschlossen .

Stokach , am 28 . Mai 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckstein .
Meersburg . sPräclusiv - Erkenntnis Da

innerhalb der durch diesseitige Verfügung vom
16 . Dcccmber v. I . anberaumten Frist keine

Ansprüche auf da » Zehntablösungskapiral , wel¬

che - die Zebntpflichtigcn der Gemeinde Hagnau
an die Srandesbrrrschaft Salem vermöge Zelmt -

ablösungsvertrags für den abgelösien Wcin -

zrhnten zu entrichten haben , angemeldet wor¬
den sind , so wird nunmehr das angedrohre
Präjudiz ausgesprochen .
. Meersburg , den 6 . Juni 1840 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Mainhard .

( 1 ) Bühl . sPräclusiv - Erkenntnisse Nachdem
auf die diesseitige öffentliche Aufforderung vom
26 . Februar d . I . , Nro . 4788 , innerhalb der
dort anberaumten Frist Niemand auf den der
hiesigen Stadtpfarrei zustchenden Zehnten von

dem in der Gemarkung Oberweier gekegenen und
den beiden hiesigen Bürgern Nepomuk Nölkner
und Joseph Göhringrr zugehörigen Flächcnramn
Ansprüche erlwbrn bat , so wird bicrmir der an -

grdrohte Rcchtsnachtheil für wirksam erklärt ,
und werden in Folge dessen Diejenigen , welche
dennoch Ansprüche zu haben glauben , lediglich
an den Zehntberechtrgten verwiesen .

Bühl , den 5 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Hafelin .

Sinsheim . sDersteigerung .^ Montag den
22 . k. M . Juni , Morgens 10 Uhr , wird man
auf dem Rathhause in Reihen den Abbruch der
dasigen evangrl . Kirche versteigern , wozu die
Strigliebhabcr mit etwa nöthigrn Vermögens -

Bescheinigungen eingeladen werden .
Sinsheim , den 15 . Mai 1840 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Lang .

Untergertchtliche Aufforderuna .cn und
Kundmachungen .

Schuloenliquivationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderung - - Erlaubniß eingercichr . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgcfordrrt , solche
in der hier uyZen bezeichnet « ' Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlci um so gewisser anzu -
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte . — AuS dem

Bezirksamt Bübl
( 1) von Müblcnbach , Bernhard Graf und

seine Ehefrau Crcsccnkia gcb . Seiler mit ihren
Kinder » — sodann von Haft , Gemeinde Lauf ,
Ignaz Zink und seine Ehefrau Cäcilia geborene
Wauner , auf Freitag den 26 . Juni d . I . ,
Morgen - 8 Uhr . — Aus dem

Bezirksamt Rheinbischofsheim
( 2 ) von Muckenschopf , der ledige volljährige

Schneider Georg Jak . M e i n z e r , auf Mittwoch
den 17 . Juni d. I . , Morgens 7 Uhr .

(3 ) Karlsruhe . sAufforderung . ĵ Der Han¬
delsmann und Cichorien - Fabrikant Gottfried
Deimling in Mühlburg ist den 9 . April d . I .
mit Rücklassung minderjähriger Kinder gcstorbcn
und der Vormund derselben darf nach geseh ' i -

cher Vorschrift die väterliche Erbschaft nur mit
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Vorbehalt deS ErboerzeichnisseS antreten , weß-
halb alle Diejenigen , welche Ansprüche an die
VerlaffenschaftSmaffe deS Verstorbenen sowohl,
als an die Cichorienfabrik - Sociekäts - Firma
Deimling und Blum in Mühlburg ju
machen haben , aufgefordert werden , dieselben —
jedoch die an die VerlaffenschaftSmaffe getrennt
von jenen an die Sociekäts - Firma —

Montag den 13 . Juli ,
Vormittag- , bei dem mit der Liquidation be¬
auftragten Distrikt» - TheilungSkommiffär Reich
in Mühlburg um so gewisser anzumeloen , als
sonst ihre Ansprüche nur auf diejenigen Thcile
der Erbmasse und rrsp . der Fabrikfirma - Masse
«chalten werden können , welche nach Befrie¬
digung der ErbschafkS - und beziehungsweise der
Fabrikfirma - Gläubiger auf die Erben und resp .
Fabrikgeselischafrer gekommen sind.

Zugleich werden alle Diejenigen , welche mit
Schuldigkeiten an den gedachten Erblasser , so
wie an die genannte Handlungs- Firma im
Rückstände haften , hiemit aufgefordcrr , crstere
an den Erbmaffepfleger Aug. Wilh . Sievert ,
Inhaber der Krappfabrik in Mühlburg, und
letztere an ebendenselben oder an den bisherigen
Fabrikgeschäfts - Reisenden Konradin H a a g e l,
als die zum Einzug dieser GesellschaftSausstände
Bevollmächtigten , zu bezahlen.

Karlsruhe , am 27. Mai 1840 .
Großherzogliches Landamt .

Flad.
Rastatt . fPräclusiobescheid.1 In der Gant

gegen die HinkerlaffcnschaftSmasse des im Jahr
1838 verstorbenen Faktors Karl Anton Bech-
mann von RothenfelS werden alle diejenigen
Gläubiger , welche in der heutigen Liquidations-
Tagfahrt ihre Ansprüche anzumelden unterlassen
haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Rastatt , den 26 . Mai 1840 .
Großherzogliches Oberamt.

Lindemann .
(3) Epp in gen . sPräclusio - Bescheids In

Sachen mehrerer Gläubiger gegen Maurer
Gottlicb Krüger in Sulzfeld , wegen Forde¬
rung und Vorzug — werden alle Diejenigen ,
welche ihre Forderungen in der heutigen Liqui¬
dation » - Tagfahrt nicht angemckdet haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Eppingen , den 25. Mai 1840 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ruth .

Offenburg . sVerbeistandung .^ Die bean¬
tragte Entmündigung deS Mathias Sutker
von Altenheim wird zwar verworfen , jedoch
demselben in der Person des Andreas Reu rer
ein Beistand bestellt, ohne dessen Beizug .

er
keine im L. R. S . 499 benannte Rechtsgeschäft«
gültig abschließen kann ; waS andurch bekannt
gemacht wird.

Offcnburg , den 4. Juni 1840 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Kern.

Erb Vorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau»
non wird ausgeliefert werden . — Aus dem

Bezirksamt Stetten
(2) von Engelwies , der schon seit 30 Jahren,

unwissend wo , abwesende Ferdinand Rami -
bergrr , dessen Vermögen in 119 fl . 15 kr.
besteht. — Aus dem

Bezirksamt Waldshut
(3) von Oberlauchringen , Thomas Grieß er ,

dessen Aufenthalt schon seit dem Jahre 1807
unbekannt ist, und dessen unter Pflegschaft stehen¬
des Vermögen in 132 fl. besteht.

( 1) Neustadt . fVerschollenheits - Erklärung.)
Da auf die KundschafrSerhebung vom 3. Decbr.
1838 keine Nachrichten über den Uhrenhändler
Johann Heizmann von Linach eingiengen , so
wird er nun für verschollen erklärt und sein
Vermögen von 133 fl . seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben.

Neustadt , den 4. Juni 1840.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Martin .
(2) Lahr . sVerschollenhens-Erklärung .) Andr .

Schwend von Dinglingcn , welcher seit den
1790er Jahren von Hause abwesend ist untz auf
die öffentliche Aufforderung vom 6 . Mai v . I .
keine Nachricht von seinem Aufenthalt gegebM
hat , wird auf Antrag seiner Verwandten nun¬
mehr für verschollen erklärt , und werden diese
in fürsorglichen Besitz seine» Vermögen » gegen
CautionSleistung hiedurch eingewiesen .

Lahr, den 30. Mai 1840 .
Großherzogl . Obcramt.

v. Neubronn .
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(1) Durlach . ^Aufforderung .) Friedrich
Daubenberger von Grötzingen , welcher im
Jahr 1818 nach Ungarn auswandrrte , ist nach
eingekommrnem Todesschein am 17. August 1831
zu Eresi im Königreich Ungarn mit Hinterlas¬
sung einer Wirtwr gestorben , und es wollen
nun dessen nächste Anverwandte in Grötzingen,
die Geschwister und deren Kinder , das bis jetzt
in pflegschafrlicher Verwaltung daselbst gewesene
Vermögen unter sich erblich theilen.

Da nun der Aufenthaltsort der Hinterbliebenen
Wittwe deS Erblasser» , Anna Stenzinger , un¬
bekannt ist , so wird solche , insofern sie An-
sprüche auf den Nachlaß ihres verstorbenen
Mannes zu machen gedenkt , hiermit aufgcfor -
dert , diese innerhalb

2 Monaten a dato
bei diesseitiger Stelle um so mehr geltend zu
machen , als sonst das von dem Erblasser in
Grötzingen hinterlassene Vermögen den daselbst
wohnenden Erben ohne Berücksichtigung jener
Ansprüche zugekheilt werden wird .

Durlach , den 9. Juni 1840 .
Großderzogliches AmtSrevisorat .

E c c a r d.
vdt. Rheinländer ,

Thl. Commissär.
Kauf - Anträge .

( 1) Pforzheim . sGcräthschaften - Verstei¬
gerung .) Zufolge höherer Anordnung soll die ün
allgemeinen Arbeitshause zu Pforzheim befind¬
liche Einrichtung zur Verfertigung von Holz¬
schrauben jeder Gattung nebst den noch vor-
räthigen Holzschrauben zu 2567 Groß , ver¬
schiedener Sorten , öffentlich versteigert werden .

Diese Einrichtung bestehr aus Folgendem :
2 eichene Werktische mit darauf befindlichen 6
Schneidmaschinen mit 8 Spindeln , 3 Dreh¬
maschinen, 2 Spitzmaschinen , 2 Fräßmaschincu ,
1 Zinnscheibe und 11 Schraubenschlüssel ; ferner :
1 große eiserne Presse , 6 kleinere diro , 1 große
Kluppe , 2 kleine Kluppen , 2 große Backen ,
8 kleine dito , 118 Gesenke, 18 große Pfaffen ,
8 Untersätze , 1 Drathscheere mit eichenem Stock,
1 do . ohne Stock , 1 Drathzug , t Schrauben¬
sieb und 2 Drathlehren .

Sämmtliche Maschinen und ArbcitSgeräth-
schaften sind in gutem Zustande , und können
rrstere mit ganz unbedeutenden Kosten mit jedem
andern Wasserwerk in Verbindung gestellt oder
auch leicht durch zwei Schwungräder in Be¬
trieb gesetzt werden .

ES können durch die Maschinen 20 bis 24
Arbeiter beschäftigt und auch schwächliche Per¬
sonen und Knaben , bei denen nicht gerade eine
Lehre vorausgegangen ist , wenn sie nur ein
Helles Auge und ein « stete Hand haben , dabei
verwendet werden.

Die Tagfabrt zur Versteigerung ist auf Mon¬
tag den 20. Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
in den, Arbeitshause festgesetzt ; wobei auch zu¬
gleich die ebenfalls noch vorhandenen Schlos¬
serei - Werkzeuge versteigert werden .

Die zu versteigernden Gegenstände , so wie
die Steigerungsbedingnisse können in der Anstalt
täglich ringesehen werden .

Pforzheim , den 6 . Juni 1840.
Großh . Verwaltung des allgem. Arbeitshauses .

Becker. Hölzlin .
(1) Durbach . sLiegenschafrs- Versteigerung .)

Dem hiesigen Küfermeister Karl Borbo werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 17. v. M.,
No . 12662, die unten beschriebenenLiegenschaften

Montag den 30. d . M. ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Lindenwirkhshausc dahier öffentlich versteigert,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge -
ladcn werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungsprcis erreicht wird .

1) Eine einstöckige Behausung mit Scheuer ,
Stallung, zwei Kellern und einer Küferwerkstätle
an dem Hause ;

2) ein besonders stehender gewölbter Keller ;
3) dreißig Ruthen Garten und
4) drei Haufen Reben neben und hinter dem

Hause ; Alles aneinander mitten i>n Dorfe Dur¬
bach gelegen , einerseits Israel Bodenheimer ,
anderseits Wendclin Wörner und Lorenz Keil ,
vornen die Thalstraße .

Durbach , den 6 . Juni 1840.
DaS Bürgermeisteramt.

Zeller . vdt. Jlg.
(3) Bühlerthal , Amis Bühl. sLiegenschafls-

Versteigerung .) Am Donnerstag den 24. d. M.,
Nachmittags 4 Uhr , werden im Grünbaum-
wirthshause dahier dem Ignaz Grethel , Bürger
und Bäckermeister von hier , nachbeschriebenc
Liegenschaften im Zwangswege versteigert

'
/ und

wenn der Schätzungspreis erlöst wird, erfolgt
der endgültige Zuschlag.

22 Ruthen Reben im Biegen , einers. Leo
Ludwigs Erben , anders. Alois Hoß Wittib .

21 Ruthen Neben im Ebengeländ am Bram¬
bach , einers. und anders. Ignaz Schmidt.
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20 Ruthen Reben im Bösche ! , ciners. Friede .
Schmidt - Wittib , anders. Karl Braun .

1 Viertel Matten in der Brombach , rinrrs.
Wcndelin Meyer , anders, selbst.

12 Ruthen Reben in der Brombach , einers.
und anders, selbst.

16 Ruthen Matten allda , einers. Christian
Landete , anders . Ignaz GrerhelS Kinder.

9 Ruthen Reben in der Schartenbach , einers.
Percr Boyh , anders . Lukas Schmoll .

13 Ruthen Reben im Ebrngeländ oder hintern
Brombach , einers. Heinrich Seitcr , anderseits
Urban Köhler - Erben .

18 Ruthen Acker und Matten im Ebengeland ,
einers. Christian Landete , anders. Ignaz GrcchelS
Kinder .

2 Viertel Reuth in den Ranken , einerseits
Ignaz Kern , anders . Adam Rhcinschmidt und
Stephan Schmidt .

11 Ankhcile an 24 Theilen an der Sägmühle
am Hof , einers . Weg , anders. Joh . Schindler .

Ein zweistöckiges HauS von Holz mit einem
Kalkenkeller , Scheuer und Stallungen unter
einem Dach im Oberthal , einers. Michael Arm »
hrnster , anders . Gregor Scheck 's Wirtwe .

Die löblichen Bürgermeisterämter werden um
gefällige Bekanntmachung gebeten .

Bühlerthgl , den 1 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

Ziegler . vclt . Karcher.

<3 ) Ellmendingen , Oberamts Pforzheim .
sLirgcnschaftsprrstcigerung .1 Dem hiesigen Bürger
Jakob Schliktenhard jung dahier werden jn
Folge richterlicher Verfügung vom 30 . April
d. I . , Nro . 10541 , die unten benannten Liegen¬
schaften

Montag den 22 . Juni d. I . ,
Morgens 8 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwang - wege öffentlich versteigert ; wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken cingeladen wer¬
den , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn
der Schätzungspreis erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
1 ) Eine halbe Behausung , halbe Scheuer ,

Stallung und Hofrailhe , nebst 3
'
% Ruthen

Garten dabei , unten im Dorf , neben Friedrich
Dich und Philipp Seemann . Anschlag 400 fl .

A « ck e r.
ZelgBüchet .

2 ) 20 Ruthe » im Hinrerberg , neben Philipp
Danscklichcr und Ochsenwirth Seemann - Erben ,
sknschl .'g W fl .

3 ) 28 Ruthen im Altenstahl , neben Vogt
Fieß 'schen Erben und Philipp Jak . Fieß . 20 st.

4 ) 18 Ruthen hinrerm Eidersberg » neben
Karl Reff und Gottfried Ezel . 25 fl .

Zelg Weilerweg .
5 ) 23 Ruthen in der Straß , neben Math .

Dietz . 70 fl .
6 ) 1 Viertel im Thal , neben der Gewann

und Jakob Säuberlich . 70 fl .
7 ) 24 Ruthen im Eichwäldclc , neben Phil .

Banschlichrr und Adlcrwirth Weiß . 20 fl .
Zelg A z z > g e r r a m .

8 ) 22 Ruthen im Beeweg , neben Mathias
Henikel und Jak . Augenstein 40 st.

9 ) 22 Ruthen im Neubruch , neben Christoph
Augenstein und Joseph Dietz . 20 fl .

10 ) 14 Ruthen in der Stelle , neben Sattler
Srcrnann und Karl Drollinger , Kübler . 20 st.

11 ) 28 Ruthen im Dieb , » eben alt Jakob
Schlittenhard und PH. Augenstein Wagner . 30 st .

12 ) 22 Ruthen im Oberbücher , neben Daniel
und Johann Dietz . 20 ft .

Wiesen .
13 ) 27 Ruthen unterm Bruch , neben Phil .

Säuberlich und Jak . Deunig . 70 fl .
14 ) 20 Ruthen im Hornung , neben Michael

Schneider und Samuel Dietz . 80 fl .
Weinberge .

15 ) 27 Ruthen im Büchet , neben Philipp
Seemann und Bernhard Dietz . 60 fl .

16 ) 9 Ruthen in der Hell , neben Kraft
May und Friedrich Leonhard . 15 fl .

Ellmendingen , den 27 . Mai 1840 .
Bürgermeister Augenstein .

vat . Bach , RarhSschrbr.

( 1 ) Pforzheim . sVerkauf der Schloßge¬
bäude zu Steinegg .) In Fol ^ c «ingelangter
hoher Hofdomänenkammcr - Verfügung sollen dir
nunmehr dem Großh . Domänenärar zugehörigen
Schloß .,cbäude zu Stcinegg in öffentlicher Stei¬

gerung entweder zu Eigenthuni oder auf den
Abbruch verkauft werden .

Dieselben bestehen
a ) in dem dreistöckigen Wolmgebäude mit 12

rapczirten Zimmern , einem Betsaal und
Garrcnsaal , wovon 11 Zimmer mit eisernen
Ocfcn versehen sind ;

h ) i„ dem zwei Stock hohen Kanzlcigebäude
tnit 3 heizbaren und einem Bibliothekzimmer ;
sodann

c ) in verschiedenen Oekonomiegcbäuden , al - :
einer Bierbrauerei , einem Wasch - ». Brenn -
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hau » , den Pferd « -- und Rindvieh - Stallungen
mit Kutscher - und Sattelkammer , einem
Heizmagazin , Wagenschoppen re . , wozu

d ) noch 2 Morgen 1 Werkel 13 Ruthen Gar¬
ten , die bei den Gebäuden liegen , gegeben
werden können .

Für einen Freund des Landleben - , der Jagd
oder der Fischerei würde sich dies« Besitzung
vorzüglich eignen .

Es könnte birr aber auch ein großes Bier¬
brauerei - Etablissement errichtet werden , zumal
geräumige Keller rtixils vorhanden sind, theils
>n den dabei befindlichen Felsenuzassen angelegt
werden könnten .

Die Versteigerung » - Verhandlung wird Mon¬
tag den 6 . Juli l . I . , Vormittags 9 Uhr , in
dem Schloßgebäude selbst vo.rgenommen , wozu
die Aausliebhaber — auswärtige mit den er¬
forderlichen Vermögens - und Leumundszeug¬
nissen versehen — hiermit eingeladen werden .

Pforzheim , den 10 . Juni 1840 .
Großh , Ppmänenverwaltung .

Bittmann .

Königsbach , OberamtS Durlach . fLiegen -
schaftS- Versteigerung .^ Dem Heinrich Kay Ib ach ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 18 . März d . I . ,
Nro . 5896 , vom 1. April d. I . , Nro . 6895 ,
und vom 11 . April d. I . , Nro . 7660 , die nach¬
benannten Liegenschaften

Montag den 29 . Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs -
prriS erreicht wird .

Häuser und Gebäude .
Die Hälfte von der Hälfte an einer zwei¬

stöckigen Behausung , und zwar am ober » Tbcil ,
und der vierte Tbeil an einer zweistöckigen
Scheuer , mit Stallung und Keller sammt Zu -
gehörde , oben im Ort an der Lindenaasse , neben
Friedrich Krayl und Ernst Fränkle , stößt vornen
auf die Straße und hinten auf Schullehrer
Ostertag .

A e ck e r.
Sreiner Zelg .

20 Ruthen im Brettener Weg , neben Philipp
Lainprrcht» Wittib und Philipp Jakob Orsterle .

1 viertel im Sreinzenberg , neben Schul¬
lehrer Ostrrtag und Michael Frankl «.

30 Ruthen im Winterslauch , neben Philipp
Krautingcr und Karl Ebcrle .

1 Viertel 10 Ruthen im Bildstöcklr , neben
Adam Dörrlcr und sich selbst.

20 Ruthen im Kilchberg , neben Georg Adain
Würz und Bernhard Lamprcchts Erben .

Wössinger Zelg .
1 Viertel im Breücnlauch , neben Georg

Adam Lechncr und Jakob Jung .
30 Ruthen zu Hippach , neben Joh . Föllcr

und Jakob Friedrich Krayl .
1 Viertel 30 Ruthen ob Trais , neben Hein¬

rich Gaßler und Daniel Wentz .
Rimchenger Zelg .

2 Viertel im Heckwicsen - Weg , neben Daniel
Schöner und dem Gewand .

30 Ruthen am Heustetk , neben Adam Dörrler
und Heinrich Knödel .

1 Viertel 35 Ruthen hinter dem Hcustctt ,
neben Philipp Kämmerer und Karl Eberlr .

15 Ruthen allda , neben Friedrich Föller
und Juliana Mußgnug .

15 Ruthen allda , neben Philipp Jakob
Schöner und Georg Teuscher .

Königsbach , den 29 . Mai 1840 .
Bürgermeister F r ä n k l e.

veit . Fränkle ,
Ralhsschrbr .

Bekanntmachungen .
Karlsruhe ? fOffenc Stelle .1 Die Stelle

einer Krankenwärterin im hiesigen Civil - Hospital
ist zu vergeben . Die zur Annahme Lusttragen¬
den können sich innerhalb 4 Wochen , und zwar
täglich Morgen » 8 Uhr , zur Einzeichnung und
Prüfung über ihre Tauglichkeit bei der Hospiral -
Vcrwaltung persönlich melden .

Karlsruhe , den 4 . Juni 1840 .
Großherzogliche Hospital - Commission .

S t ö | | e r.
Säckingen . sDienstainrag .^ Bei diesseitiger

Stelle ist rin TheitungskonnnissariatS - Distrikt
erledigt , welcher längstens binnen 3 Monaten
angetreten werden solle . Dieser umfaßt die
Orte deS angenehmen Rhein - und Wehrthal »,
und sichert hinreichende Beschäftigung .

Säckingen , den 6 . Juni 1840 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

B l a t e r.
Hüfingen . sVacanteS Actuariak .f E » ist

bei diesseitiger Stelle ein mit einem Gehalrr
von 400 st . verbundene » Actuariat aus 1 . Scpr .
d . I . wieder zu besetzen.
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Diejenigen recipirten Subjecte , welche das¬

selbe übernehmen wollen , haben sich unter

Vorlage ihrer Zeugnisse sogleich dahier zu melden .
Hüfingcn , den 5 . Juni 1840 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Schwab .

(2 ) Bruchsal . sBakante Stelle .) Bei der

diesigen Central - Wcibcrstrafanstalt ist die Stelle
einer Aufseherin vacant geworden . Dieselbe
wird daher mir dein Bemerken ausgeschrieben ,
daß solche mit einem Gehalt von 200 fl . jähr¬
lich, nebst freier Wohnung , Holz - , Licht- ,
Wasch - , Arzt - und Arzneifrcihcit verbunden

ist , und sich die diezu Lusttragcndcn unter Vor¬

lage der Zeugnisse über ihre Befähigung und

sittliche Aufführung innerhalb 3 Wochen bei
der Unterzeichneten Stelle zu melden haben .

Bruchsal , den 1. Juni 1840 .
Großh . Zucht - und Correctionshausverwaltung .

Wohnlich .
W er r h « i m . sOffeneS Theilungskommiffariat .)

Durch hohen Regierung - - Erlaß vom 25 . v . M .,
Nro . 13217 , ist die diesseitige Stelle ermächtigt,
zur Aufarbeitung der durch langzeitige Vacarur
eines Distriktes und durch außergewöhnliche

A » !

Arbeiten mit ZehntablösungS - Verträgen und
BerainScrneuerungen angewachscnen Rückstände
auf die Dauer einer JahreS einen vierten
TheilungSkommissär anzustcllcn , welcher alsbald
eintreten kann . Man ersucht daher hiezu Lust-

tragende , ihre Bewerbungen in Bälde anher
mitzukhcilen .

Werthcim , am 4 . Juni 1840 .
GroßhcrzoglicheS Amcsrrvisorat .

Knaus .

(2 ) A d e l s h e i m . sVacantcS TheilungS -
Comlnissariat . j Nach einem von Hochlöblicher
Regierung des Unrerrhcinkreises erlassenen Be¬
schluß vom 19 . Mai l . I . , Nro . 12533 , hat
der für den hiesigen Commiffariars - Distrikt ein¬
treten sollende Theilungs - Commissär eine ändert
Bestimmung erhalten . Dieses Cvmmissariat
wird daher nochmal mit dem Bemerken ausge¬
schrieben , daß der hiezu Lufttragcnde seinen
Sitz in der Amtsstadt hat und sogleich ein¬
treten kann.

Adelsheim , den 26 . Mai 1840 .
GroßherzoglicheS Amtsrevisorat .

Mainhard .

e r g e .
In der U . F . Müller ' schen Hofbuchhandlung in Karlsruhe sind so eben erschienen :

Melodien
zum

Diöcesan - Gesangbuche
für das -

Erzbisthum Freiburg .
Erste Abteilung .

Zweite Lieferung .
Bogen 13 bi » 18 incl .

Diese zweite Lieferung der ersten Abtheilung enthält die Melodien zum heiligen Drei -

faltigkeitsfest bis zur sechsten Messe nach Pfingsten incl . — Der Schluß der ersten Ab -

thetlung , so wie die übrigen Abteilungen werden rasch Nachfolgen . Der Preis ist 0 kr.

für den Bogen in Ouerquarr .

Rtdaciion , Druck und Verlag von % Ottern in Offenburg .
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